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Tödlicher Unfall in Schwerin: 69-Jähriger
verantwortet sich für Todesfall!

Am 23. Februar 2024 kam es im Schweriner Stadtteil Lankow zu
einem tragischen Verkehrsunfall, bei dem eine 65-jährige Frau
ihr Leben verlor. Der Fahrer, ein 69-jähriger pensionierter
Polizist, verlor während eines Überholmanövers die Kontrolle
über sein Fahrzeug und kollidierte mit hoher Geschwindigkeit
mit dem Auto der Frauen. Laut [NDR](https://www.ndr.de/nachri
chten/mecklenburg-vorpommern/Nach-toedlichem-Unfall-in-
Lankow-Fahrer-war-offenbar-krank,mvregioschwerin2712.html)
fuhr der Mann mit einer Geschwindigkeit zwischen 130 und 150
km/h in einer 30 km/h-Zone.

Der extreme Geschwindigkeitsverstoß wurde durch ein
Gutachten nach dem Unfall bestätigt, welches im Sommer 2024
erstellt wurde. Der Unfallverursacher erlitt schwere
Verletzungen und wurde ins Krankenhaus gebracht. Die
Staatsanwaltschaft Schwerin hat daraufhin Ermittlungen wegen
fahrlässiger Tötung eingeleitet, um die genauen Umstände des



Unfalls aufzuklären.

Akute gesundheitliche Probleme

Ein neues Gutachten hat ergeben, dass der Unfall
möglicherweise durch ein "akutes Krankheitsgeschehen" des
Fahrers verursacht wurde. Konkrete Details zur Art des
Krankheitsgeschehens wurden aus Gründen des
Persönlichkeitsschutzes von der Staatsanwaltschaft nicht
veröffentlicht. Es bleibt jedoch unklar, ob es sich um einen
Schlaganfall, Herzinfarkt oder eine andere medizinische Notlage
handelte, die den Fahrer während des Überholmanövers
handlungsunfähig machte. [Welt](https://www.welt.de/regionale
s/mecklenburg-vorpommern/article255125024/Viel-zu-schnell-
Unfallfahrer-hatte-Gesundheitsproblem.html) berichtet, dass die
Ermittlungen in diesem spannenden, jedoch tragischen Fall
weiterlaufen.

Die Staatsanwaltschaft hat betont, dass man trotz des neuen
Gutachtens weiterhin an dem Fall arbeitet und alle relevanten
Informationen zusammenträgt. Der Fokus liegt nun darauf,
klarzustellen, wie die gesundheitlichen Probleme des Fahrers im
Zusammenhang mit dem Unfall standen.

Dieser Fall zeigt die Komplexität von Verkehrsunfällen,
insbesondere wenn gesundheitliche Probleme ins Spiel kommen.
Die Frage, inwiefern der Fahrer für seine Geschwindigkeit und
seine Gesundheitsprobleme verantwortlich gemacht werden
kann, bleibt weiterhin ein zentrales Thema in den Ermittlungen.

Statistische Auswertung
Ort: Güterbahnhof Moabit, 10559 Berlin, Deutschland
Vorfall: Gedenken
Beste Referenz: berliner-zeitung.de
Weitere Infos: berlin.de
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